Verdauung
Die Organe
Das Verdauungssystem besteht aus wichtigen Organen. Zu diesen wichtigen Organen gehören: Magen, Darm, Leber, Gallenblase und die Bauchspeicheldrüse.
Verdauen
Wenn du ein Brot oder einen Apfel isst, muss der Körper diese Nahrung erst einmal ordentlich zerlegen, damit er sie verwerten kann.
Im Mund
Im Mund wird das Essen zerkleinert. Der Speichel sorgt dafür, dass ein Brei entsteht. Der Brei wird dann geschluckt: Durch die Speiseröhre gelangt er in den Magen.
Magen
Der Magen hat Muskeln. Die Muskeln sorgen dafür, dass der Brei durchgeknetet und noch mal zerkleinert wird. Das dauert ca. zwei Stunden. Wenn der Speisebrei dann weich und flüssig ist, öffnet sich der Ausgang zum Darm. Diesen Ausgang nennt man Pförtner. Das Essen wird dann in den Dünndarm weitergeleitet.
Der weitere Weg
[bookmark: _GoBack]Die Leber und die Bauchspeicheldrüse helfen bei der Verdauung mit. Sie geben Verdauungssäfte ab, damit der Speisebrei leichter zerlegt werden kann. Die Muskelbewegungen des Darms sorgen dafür, dass der Brei ständig geknetet wird. Die gut verdauten Nahrungsteilchen bleiben an den Falten des Dünndarmes hängen. Das Blut das vorbeifließt, nimmt die Nahrungsteilchen mit und verteilt sie im ganzen Körper.
[image: ][image: http://medienwerkstatt-online.de/lws_wissen/bilder/222-2.gif]
image1.png




image2.gif




